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Das überschüssige Wachs läuft an der Seite raus! 
Aufgepasst: lass das Backpapier ruhig weit genug überstehen, da ansonsten das flüssige 
Wachs an den Seiten „raussuppen“ kann. Merke: Wachs ist heiß! ;-)

Wenn Dein Tuch gut mit dem Wachs be-
netzt ist, kannst Du das Backpapier ent-
fernen und Dein Tuch kurz trocknen lassen. 

Auf diesem Foto siehst Du 
wie ich die Wachsmasse wei-
terverwendet habe, die an 
dem anderen Tuch seitlich 
rausgelaufen ist. Ich habe die 
Masse einfach auf dem Back-
papier abkühlen lassen, was 
sehr schnell geht und dann die 
Bröckchen auf einem neuen 
Stück Stoff verteilt. 

Du mischst die Zutaten in einem Glas an. Das Rezept reicht dabei für mehrere Tücher. Nun 
werden die Wachsstückchen sparsam auf der Oberseite des Stoffs verteilt. Du solltest 
dabei eine Unterlage verwenden. Ich habe großflächig Backpapier aufs Bügelbrett gelegt. 
Aufgepasst bei der Überlappung, dass nichts dazwischen laufen kann.

Im Foto seht ihr, dass ich viel zu viel genommen habe, weil ich dachte viel hilft viel. 
Stimmt aber leider nicht. Sparsam bedeutet, ein Viertel der Menge, die ihr hier seht reicht 
aus!

Danach kommt ein Backpapier auf das 
Ganze und Du kannst auch schon mit dem 
Bügeln loslegen. Das Wachs verflüssigt sich 
sehr schnell.

Materialliste:
• 12 Teile Bienenwachs • 9 Teile Harz
• 1 Teil Jojobaöl (Kokosnussöl) • Stück Stoff

Fertig!


